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Zielsetzung
Im Rahmen des Projekts ERAFlex [1,2] wurden ein kostenminimierendes fundamentales Elektrizitätsmarktmodell

(E2M2 [3]) und ein agentenbasiertes Elektrizitätsmarktmodell (AMIRIS [4]) gekoppelt. Durch die Modellkopplung

kann der sog. Efficiency Gap, der sich zwischen dem systemoptimalen und dem akteursspezifischen

betriebswirtschaftlichen Verhalten ergibt, detailliert analysiert werden.

Ergebnisse

Ursache Relativer Kostenanstieg in %/a

Marktmacht Speicher 0,003

Informationsdefizite 0,11

Marktprämie 0,13

Efficiency Gap
Drei primäre Ursachen für Abweichungen vom idealen Verhalten wurden identifiziert:

1. Betriebswirtschaftliches Akteursverhalten

2. Nicht-perfekte Voraussicht der Akteure (Prognoseunsicherheit)

3. Verzerrende Effekte durch regulatorische Rahmenbedingungen

EE-Anteil in % Relativer Kostenanstieg in %/a

40 0,1

60 0,8

60 4,1

Informationsdefizite und politische Instrumente beein-

flussen die Einsatzplanung der Strommarktteilnehmer und

die daraus resultierenden Gesamtkosten erheblich.

Der Efficiency Gap nimmt mit höheren Anteilen erneuer-

barer Energien stark zu.
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